
4s?

Mll igenMt M Lllibllcher Zeitung »r.«7.
?!ie exec. Feilbittuxg.

3l. ^ ° " N d»e zweite mit Bescheid vom
?' ^ ' ^ > ^ ' Z. 409, anf den
'"Ncr angeordlulc cfec. Fcildie»

^ , 1 / . " ' ^Nlndduche PfarrgillManns-
^"Men?' ^ ' ^ ' ^ u"d 106 G. vor-
'"slthal ' ^"" Johann Vodnit von
'̂Nlht .^^riaen Ncalilatcn im Schätz

'"llld^ s " 6"l5) ft. jj. W. ftlislricrt
>° w>lt> demnach zur drillen axf

i'l, ^ ^ n 7. A p r i l 1 8 7 4 ,
^"lidc!, ^ ^ Realitäten anglordncten
"hin,., ^' ldi l lung mit dcm slilheren

tz"l Ncschlilttll.
^lilrz i ^ ^ i ^ l s g c i i c h l E.,g, am 3ten

, Z^uttve felicitation.
^ bcfan,'./' VezillSgerichtc Goltschee

? " ^ b.!' ^ "̂suchen des Herrn Jo.
seiner.., ? " Gonschcc die executive
° > s a ? > ̂ " "cr Maria Nölhel von
ft^^^'gen, gerichtlich auf 980 ft.
d ° ! > e ' ^ ^undbuch der Herrschaft
^ M ^ u d tM" ' X X I I , sol. 3040

uenbletungstagsatzung auf den

^ i t l a ^ " ^ i l I 8 7 4 .

^ > Z l e i °" ?" bis 12 Uhr, in der Ge-
H " ' daß", ^ m Anhange angeordnet
>y bietul, ° d,e ^fandrealitäl bei dieser

^ ' " a n 7 ^ . " " " dem Schätzung«.
^ ^ i c > . ' . Uebrn werden wird.
»>°t e " e jed" I^bedingnisse, wun.ach inö.
^ ' " I0t,e.. « ° " v ° l gcnwchtcm An.

°Utzco^'.Radium zu Handen der
""lu,jlou zu erltlieu hat, jo.

wie das SchühunqsprotoloÜ und der Grund.
dllchSefttacl ltznnen in der diesgerichtlichen
Rcgistrawl cl,i«eschen werden.

K. l. Vczirlsgcricht Gottschee, am 4ten
Fcbruur 1874.

(548-3)^ Nr. 6066.

Executive
RcalitätenversteiMlma.

Vom t. l. Bezirksgerichte LaaS wird
bclalml uemacht:

töö sei über Ansuchen der Herrschaft
Schnctberg die execulive Versteigerung der
dcm Andreas Mlatar von Vcrh Nr. 4
gchörinen, acrichtlich aus 2750 fi. geschätz-
ten Halvhuve Haus.Nr. 4 zu Berh l<ub
Urb.'Nr. 6/34 aä Grundbuch Filialkirchc
St. Andrä in Pollard bewilligt und b'e.
zu drei Feilbktlmgs. Taa.satzuna.cn, und
zwar die erste auf den

8. A p r i l ,
die zweite auf den

8. M a i
und die dritte auf den

8. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreolilät
bei der ersten und zweiten Feilbieiuna
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationebedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem ge-
machten Anbote ein 10"/. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowlc da« Schähungepro«
tololl und der Gnmdbuckseftract lvnnen
in der dicögnichtlichen Registratm cin»
gesehen werden.

K. l. Vezitlsgericht Laas. am 19ten
November 1«7s.

(612—2) Nr. 1324. ̂

Zweite exec. Feilbietung.
I m Nachhange zu dem diesgesichtlichen ^

Edicle vom 22. Dezember 1873, Zahl ^
5525, wird vom l. l. Bezirksgerichte,
Senoselsch bekannt gemacht:

Es werde, da zu der ersten auf den
9. Mürz 1874 angeordneten exec. Feil» ^
bietung der dem Martin Gerne oon
Vründl gehbriaen Realitiit 8ud Url>.»
Nr. 357' / , 2(1 Herrschast Senoselsch. lein
Kauflustiger erschienen ist, zu der auf den

9. A p r i l d. I ,
vormittags 10 Uhr, in der HerlchtSlanzlei
angeordneten zweiten exec. Feilbietuna gc»
schritten.

K. l. Vezirlsgericht Senoselsch, am
I I . März. 1874.^
^(556—3) «r . 629.

Executive
Realitäten-VerfteigelUllg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wirb bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
6op von Plesche die executive Versteige»
rung der der Johanna Poje von Olm»
groß gehörigen, gerichtlich »uf 355 fi.
geschätzten, uä Grundbuch der Herrschaft
Gollschee wui. X X I X ' / , . sol. 177 vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu,
drei FeilbietungS-Tagsahungtl!, und zwar
die erste auf dm

9. « p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 1(1 bi« l^' Uhr,
in der GcrichtSlanzlei mit dcm Anhauge
angeordnet worden, daß die Psandrealilltt

bei der elften und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem SchähungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben nild.

> Dic LicitationSbeomguisse, woruach
inSbcsonderc jeder Licitant vor gemach,
lem Anbolc ein 10perz. Vadium zu han-
den der Kicilationscommission zu erleger
hat, sowie das Schiitzungsprotololl und
der Grundbuchscftract ttznl'.cn m der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

! K. l. Bezirlegeiicht Goltschee, am
5. Februar 1874.

(553—3) Nr. 765.

Uebertragullg
ereclltiver Feilbietuug.

Vom l. l. Bizirlegeiichlc Golljchee
wird hiemit bekannt gemacht:

Hs sei m der Efeculivnbsache d«S
Josef Kajflz von Noousclu gegen Mar>
tin Oullna von Vanjalula jicw. aus dem
ZahlunHSauftragc vom 26. Jänner 1872,
Z, 408, schuldigen 100 fl. in die Ueber-
lragung der mit dcm Bescheide vom 13ten
Immer 1674, Z. 158, auf den 10. Fe-
bruar. 17. März und 14. April l. I . an.
geordneten FtilbielunhSlugsatzungln zur
Velüuherunß dlr dem ^fccutcn gehörigen,
»m Glul'dbuchc ilä Hei!schuft «oslel 8ud
tom. I I , loi. 217 voltommcndcn Nealitüt
gewilligt und werden dle ncutllicheu Feil-
bietungslagsatzungen auf den

16. A p r i l ,
15. M a i und
18. J u n i l. I .

jedesmal vormittags 10 Uhr. mit Bei-
bebalt deS vorlgen Anhange« uderlragel,.

K. l. Bezirtsgerichl Golischee, am
W. zebruat 1874.
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(654—1) Nr. 2698.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. t. städt.«deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bezugnehmend auf das
Edict vom 23. Oltober 1873, Z, 16093,
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Fi«
nanzprocuratur in Kaibach uoin. des Grund-
entlastungsfondes im Einverständnisse des
Executen die mit dem Bescheide vom
23. Otlober 1873, Z. 16097, auf den
11. Februar und 14. März l. I ange-
ordnete erste und zweite exec. Feilbietung
der dem Anton Modic und Johann Ha»
gar von Wrost H.-Nr. 4 gehörigen Rca»
tität Urb.-Nr. 289, Rectf.-Nr. 225,
toi. 295 »ä Sonnegg als abgethan er-
klärt und wild lediglich die mit demsel-
ben Bescheide auf den

15. N p r i l l 8 7 4 ,

angeordnete drille exec. Feilbietung die-
ser Realität mit Geibehalt deS früheren
Bescheidbeisatzes vorgenuinmtn werden.

Laibach, am 20. Februar l874.

(660-1 ) Nr. 8138.

Erecutive
Reülitäten-Vcrsteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Altai wird
bekannt gemacht:

lös ,ei über Ansuchen des Alois Kot"
ler von Littai die exec. Versteigerung der
dem Anton Pregel von Ustje gehörigen,
gerichtlich auf 1735 ft. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Sittich 8uk
Urb.-Nr. 14 vorkommenden Realität im
Reassummierungswege bewilligt und hiezu
drei FeilbietungStagsatzungen, und zwar
die erste auf den

22. A p r i l ,
die zweite auf den

22. M a i
und die dritte auf den

2 2. J u n i 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfanorea-
litat bei der ersten und zweiten Feilbieiung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insblsondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LicilationScommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^iltai, am 30sten
Dezember 1873.

(666—1) Nr. 8081."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Uittai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l . Finanz-
procuratur in Laibach die executive Ver-
steigerung der dem Josef Mahloia von
Sawerstml gehörigen, gerichtlich auf 745 st.
geschützten, im Grundbuch« der Gilt Stan-
gen 8ud Urb.'Nr. 73, Rclf.-Nr. 78 vor-
lommendln Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwal
die erste auf den

27. A p r i l ,
die zweite auf den

27. M a i
und die dritte auf den

27. J u n i 1 8 7 4 , .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintungegeben wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zu Handen
der kicitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuttgsprotokoll und der
Grundbuchöelttact lömien in der dieSge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

ss. t. Bezirksgericht Nttai, am 15len
Dezember 1873.

( 4 7 7 - 1 ) Nr. 609.

Dritte exec. Feilbietung.
I m ^lichyange zum dieögecichtlichen

Edicte vom 2. Oktober 1873, Z. 3014,
wird bekannt gemacht, daß dle in drr
Efecutionssache der l. l. Finanzprocuratur
now. deS hohen Aerars auf den 20. b. M .
und 23. März d. I . angeordnete elstc
und zweite executive Fcilbictung der den
Eheleuten Jakob und Anna Muhic von
Schaufel Haus-Nr. 22 gehörigen Realität
Retf.-Nr. 59 aä Grundbuch Pfarrgilt
Obergurl mit Einverständnis beider Theile
und mit dem Beisätze als abgethan er«
klärt worden, daß es bei der dritten auf

den 23 . A p r i l d. I .
angeordneten Feilbietung sein Verbleiben
habe.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, um
18. Februar 1874.

(255—1) N r 7 i 6 8 .

Erinnerung.
Bon dem l . t. stäot.-deleg. Bezirksge-

richte in Laibach wird den unbekannten
Erben des Herrn Wilhelm o. Röder ge>
wesenen l> t. Regierungssecretär belannt
gegeben:

Es habe gegen selbe, respec. Nach-
laß deS Herrn Wilhelm von Röder,
Franz Fink, Schneidermeister in Laibach,
durch Dr. Sajovie die Klage auf Zah-
lung eines KlelocrcontobelrageS von 261 ft.
20 kr. sammt Anhang eingebracht, wor-
über zur ordentlichen mündlichen Beihand-
lung die Tagsatzung auf den

2 4. ' A p r i l 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.

Da die Erben des Herrn Wilhelm
von Rüder dem Gerichte nicht bekannt
sind, wurde auf deren Gefahr und Kosten
Herr Dr. Rudolf in Laibach als Curator
bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach
Vorschrift über daS ordentl. mündliche
Verfahren auSgetragen werden wird.

Die betreffenden Crben haben dem-
nach an obigem Tage entweder selbst zu
erscheinen ober einen Bevollmächtigten
dem Gerichte namhaft zu machen oder
ihre Behelfe dem aufgestellten Curator
an die Hand zu geben, widrigen« sie sich
die aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben werden.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach,
den 5. Jänner 1874.

(218—1^ Nr. 5221.

Erinnerung
an Johann und Jakob S c l a t von

Dobrooa.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird dem Johann und Jakob Selal
von Dobrooa unbekannten Aufenthaltes
hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef und Gertraud Selal von
Dobrova Hs.«Nr. 7 die Klage auf Er«
loschenerllärung der auf der Realität 8>id
Rclf-Nr. 805) und 349 uä KlingenfclS
infolge Schuldscheines vom 10. Februar
1810 für jeden mit 268 st. 17' / , kr.
haftenden Forderungen überreicht, wor-
über die Tagsatzung auf dcn

2 4. A p r i l 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, angeordnet ist.

Da der Aufenlhaltsolt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS den t. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf irre Gefahr und Kosten den
Iofef Granda von Dobrooa als ourator
aä aotuiu bestellt.

Diefelben werden hievon zu dem Ende
oclständigt, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter bestellen, auch diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre RechtSbehelse auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumuug entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß, am
23. November 1373.

(625 1) Nr. 128.

Reassummierung.
dritter erec. Feilbietung.

Von dem l. l. VezirlSgerichlc Feistriz
wird bekannt gemacht:

Os sei über Ansuchen dcS Andreas
«algar von Feistriz die mit Bescheid vom
18. Dezember 1872, Z. 10758, auf den
4. März l373 angeorouet gewesenen und
sohin sistiertcn drilteu exec. Feilbietung
der dem Johann Bostjaniii von Smerjc
Nr. 3 gehörigen, in, Grundbuchc aä Gut
Neutofel «ud Urb..Nr. 23 vorkommenden
auf 2150 fi. geschützten Realltüt im Reas'
summieruugswegc mit dem vvligm An»
hange auf den

2 l . A p i i l 1 8 7 4
mit Beibehaltung des Ortes und der
Stunde angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Feistriz, am 9len
Jänner l874.

(438—1) Nr. 1018.

Feilbietung
der M a h l - und S t a m p f - K n o p -
pernmiihle, Acker und Weiderea«
l i t ä t , dann eines W a l d a n t h e i l s .

Vom l. l. städl, t.leg. Bezirksgerichte
laibach wird belamu gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Dr .
Anton Pfefferer, als Vertreter ocr Josef
Pauer'schen Eoncursmasse, einverständlich
mit dem Creditorenausschlissc die öffent-
liche Feilblltung dc, m l>nsc ^oncurS-
masse gehörigen nachste^ndnl Realitäten,
alS:

1. der im Grundbuche des hiesigen l. l .
städt. Bezirksgerichtes 8ub Urb.-Nr. 8 1 ,
Rect.-Nr. 62/111, aä Gült Höffern vor-
kommenden, zu Kallenbrunn gelegenen,
laut Inventars vom 7. Jul i 1873
auf 13800 fi. bewertheteu Mahl- und
Stampf'Knopprnmühle;

2. der im gleichen Giundbuche «ub Urb.-
Nr. 71, aä Gült Unterlhurn vorkom-
menden, in der Steuergemeinde Vlso
vit zu Fuschine gelegenen, laut Inve^
tarS vom 7. Jul i 1873 auf 200 fi.
oewertheten Acker- und Weiderealltüt
Parzelle.Nr. 1033, 1024 uno 1025;

3. der im nemlichen Grundbuches!, Urd.»
Nr. 285, Rect.-Nr. 7 aä Wittichwald
zu Strobelhof vorkommenden, zu Po-
dutil «ud Consc.-Nr. 1 gelegenen, laut
Inventars vom 7. Juli 1873 auf
8502 fi. bewerlhcten Realität;

4. deS im gleichen Grundbuche «ud Ein^
lage-Nr. 43, üä Steuerg. Gleiuiz vor-
kommenden, luut Inventars vom 7len
Jul i 1873 auf tiOft.bewerlheten Walr-
antheilS 8K2IUÄ äolmu. Parzelle-Nr.
1129 mit 548 Quadr.'Klafter;

5. der im nemlichen Grundbuche 8ul)
Urb.'Nr. 4, Rect..Nr.2/k ad Dom-
lapitel Laibach vorkommenden Realität,
bestehend:

2) aus der HauS-, Mahlmühle- und
Grundbesitzung ConsoNr. 9 zu Kam»
nagorica bewerthet laut Inventars vom
7. Ju l i 1873 und SchatzungSopelateS
vom 18. Jul i l873 aus . 8976 ft.

d) auS der Wiese ^upaulca
(Ooilicä,) in Kamnagorica
Parzellen-Nr. 167, 168 uuo
169 der Steuerg. Gleiniz
mit 2 Joch 1445Quadr.-
Klafter, vormals Bestand-
theile der UeberlandSreali-
tät Rect. - Nr. 6, ww. 1,
toi. 199 aä Grundbuch Pe-
penSfeld bewerthet laut I n -
ventarS vom 7. Jul i 1873
auf 840 „
im sohinigen Gesummt-

! werthe . . . . 9816 ft.
sowie der auf den Besitzungen in Kal.
tenbrunn und Kamnagorica befindlichen
Fahrnisse bewilligt, zur Vornahme der-
selben die Tagsatzungen auf den

> 8. N p r i l ,
< 9. M a i und
s 13. J u n i 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr an, am Orte der Rea-
litäten mit dem Beisätze angeordnet wor-
den, daß die VersteigerungSobjcctc bci

, der ersten und zweiten FeilbictungStag»
satzung nur um odel über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten Feilbietun« aber

nuthigcüfalls uuch unter temsclbcn l»
den Meistbietenden hintangcgeben u»M

M i t der Feilbietung wird der l.̂
Notar Dr. Bllltcl!,,ü Supanz iu < " ^
betraut, bei welchem auch der OlB'
buchsstand. die SchshungS. und ^ B '
tionsbcdingnisse, wornach insbesondttllw
Licllant vor dem Beginne der 'M'«'
tung ein wperz. Vadium des Schätz"! '̂ ^
werthes zu Handen der LicitationsM
mission zu erlegen hat, eingesehen wtt?<'
können.

K. l. städt. dcleg. BezillSgclicht ^
bach, am 20. Jänner 1874.

( 6 2 6 - 2 ) Nr. 92Ä- !

Reassummierung
executiver Feilbietunß.
Vom l. l . Bezirksgerichte Feistriz^

belannt gemacht:
Es feien über Ansuchen oeS M<>

Maur i i von Dornegg die mit Msche"
vom 13 Dezember 1872, Z. M 5 l , "
dcn 18. Februar, 18. März und 1 « . ^ '
1873 angeordnet gewesenen jedoch s>>!,.
ten Fellbietmiüen dcr dem Aulon H ^
von Prem gehörigen, im G r u n d s ^
Herrschaft Prem »uli Urb..Nr. 6 b>« '
vorkommenden Realität mit Beibehalte
des Ortes und der Stunde auf dl"

17. A p r i l ,
19. M a i und
19. J u n i 1874 ,

im Reassummierungswege an^o'^
worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. °m " " "
November 1873.

' ( 6 1 7 ^ 2 ) Nr. 63^

Executive Feilbietuni!.
Von dem l. l. Bezirksgerichte T B

nembl wird hirmit belannt gemacht- ^
ES sei über daS Ansuchen dtt ^

Flnanzprocuratur uom. deS hohen « " ^
von Laibach gegcn Kath. Vutalla ^ . ^
und Ivan Rogina von Narajcc M.« >
weaen schuldigen 143 si. 73 tc. 0."
c. ^. 0. in die cxec. öffentliche VM' l '^
runs, der dem letzteren gehörig"', ^
Grundduchc Herrschaft Freithurn '
Reclf -N , . ,5 nnd Curr..Nr- 175 °
kommenden Realität im gerichtlich / ^
bcürn Schätzuli^Stverlhe von 296 ft " ^
gewilli^l „nd hiezu die Feilbietl'N^lw
hungen c>.»f den

5, A p r i l ,
6. M a i und

l 2 . J u n i 1 8 7 4 , ^
jedesmal vormittags um 10 Uhl/ ^
Gerichtslanzlei bestimmt worden. ^

K. t. Bezirksgericht Tscherlillnbl,
20. September 1873. ^ ^

( 6 1 3 - 3 ) Nr. 1s"

Executive .
Realitüten-VerfteigelU»!

Vom l. l. Bezirksgerichte N " ^
wird belannt gemacht: ^ ^

Es sei Über Ansuchen des ^ ,
Ignaz Wuier in St . Bartlmü d" al
Versteigerung der dem Josef ^ . B
^un. in Podzunovo gehörigen, S ^ F
auf 995 ft. aeschätzten, im ^ " ' 4
der Herrschaft Neudegg »u») U r b ' ^ D
vorlommenden Dritlllhubrcalitüt" ^,,
und hiezu drei FeilbietungS-Tagi"''
und zwar die erste auf den

9. N p r i l ,
die zweite auf den

7. M a i
und die dritte auf den

12. J u n i 1 8 7 4 , . ^ ,

jedesmal vormittags von 11 ^«lÄ°"?!
in der GerichlSlanzlei mil " " ' ^ l ! "
angeordnet worden, daß die Pl° ^ B
bei dcr crstcn und zwe.ten 3 « ^ ^ ,^ «
um ooer über dem Schätzung^,, l,""
der dritleu aber auch unter dem!
angegeben werden wird. ^ol»",

Die Licitalionsbedingnllie, ^ F ' ,
insbesondere jeder Licltant " r «^l" °
Anbote ein 10perz. VadiuM z "^ ^ , ^
öicitatiouScommission zu erles ,̂D
rme das Schätzullgi>plololou^^ ês»
Grundbuchoeftlua lönncn »n ,ot>^,
richtlichen Registratur eingel" ^ß,

K. l . BezillSgericht ^a»«
9. Mürz 1874.
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^ "N "llc „eehllei, Landesbewohncr k « often. Ungar. Nlonalchie, welche sabelhasl billige und solide Ware l
laxscn »vollen, stilr nur !

,1 <
Ü verlaufe ich meinen ausschließlich alleinig patentierte» l

! GalanterieOllpr, " '
j Monden, 5^ig„et ««« Geschenl.«lr»heilun,, für dic n^htcn Familien e>der al« «ewlunreich« Proft«
1 fi!r Wiedciverläliscl.

i Der illazar besteht aus folgendem:
1 i ^ ' ^ ^ ^ l u « u - I . « a « r . » » l » a t » » o l l « , mit Mosaill'ild einnel^t;
« *^tnr!». l l« t l l »n-V«^ lk^v l»«r , a»cr»cucst, in jeder sicwünschtcn ,^arbc! ,
N , ,^?s. ' " »ü,b I»»««»«»ti-» in 2,alü,inolr Etui übeilaschenb fein; !
« ^wst clr,iantc 2n«k»r«lo»v, zu»> ^pervcii, mit dcr feinste» Vildhaucrarbcit verziert;
? , ^^ ter .^ '» , iu» l^<, i l i .L I l i r «»uuQt ic<,tt«, «ut nchend. n,i! ^ähri,,« Garantie; j
j! ^ ^«n«' / ^ l d n m . nllcvsülust, jli» Pho!r,n>ip>''cu mit äußcrcv Vrrucc' oder Chinasilbc»Nll«fta!tu»g:

^ » " n - ^ i ^ o l i ^ i o o k » a»l« »uUl̂ m Nc»ss0ld. mit Hell« Goldcisclicruna:
^ i ̂ ,,"!'^'^ »°Urvibtl»oI» » » r n i t u r , l,csond«e geeignet für Ocschcnlc;
, ,̂ , " M u i ^ i i l ' ^ i ^ , , , ^ Hn,^»u«»l»«:Iie v l ^»rr«nt»»u l»» mit reicher ffarbcnspieluug:
« V,u<l b. k. »n,«oUI. I»riv. «u.t. I . u t t v«««cir«n N p l t i « » lallcrncucst), welche lcdcl schlechten
? ^'«arrc dop ftiüsie Havauna^Moma verschafft!,,

: Uj«n<; Hl>« «< lm iil«ssen8tiin<l« kokten nur 5 tt.
z ' !?^ ^>cscr anncführlcii 5, Guldcngvlipp: sind dicsclbcn in sclncrer Nusjllhruu,, zu si, >n, l i , zu, zls
>! ^ ̂  »cbst lioch lausend anberc» '.'!»tlic!n in «alanlerie und ^uxuewaren assortiert am Vag«.
^ «Mziss und aUcin zu bcziehcn a»i«

Amigo'S Weltausftellungs-ilazar)
^ t'eflich« Nufträgc gegen Postnachnahnil oder Äorauisendü»« de« «ctiages werden sofort effectuiert.

^.»•an^4 l=lirir^.,,ff l,—irnnriHHi

ttlerzüwietta!
Ein geräumiger, sehr

| r°sser trockener Keller
W O u l im J u n i a b Zil vermieten.
bei1^ Auskunft Stornalle 81, 2. Stock,

^ e r ^auseigcntliümerin. (640—3)

Schmerzlos
"dnc i.: ohne Einspritzung,
%c j . , * e r *auunjr ftoreubt SMcbicanicnlr,
«•ftnjj r°W*krankljBiten unb B m u f a s t ö -
"'h'fbvJ lh lrt> r i n c v i l ! «nvibliflcn ftalien bcfl-

»ii K a " 7 ' r - o n o t l Methode
ipi,H.j,. *"Hriir«t>li!•«••!tliaNMP,
i«ln »•» i"cl* entstandene at« au* no* so
ll»b »ojjj1*®1«. natvirjfemä»«, gründl ich

* •*• II n r ( an a ii n ,
»ütaUcb bei mit. jjacultüt,
. Ulen, Btatt,

fHiC^litaiifljdjiäac, Strlcturen, Flu«« bei
"»'atu'

n. »Ici*(it(tt, Unfntiitbarfeit, Sl<8tlii

% [ , " ( a i u i 4 > H K ( > l i w ä c l i r ,
fv'l'fiixc'1116 z a •ohueiden cber ju brennen,
w'̂ no fe.Dtfr •yphllitisohe Oeaobwüre.
."» loh i .^" 1 ' 0 " *>i*k ßtienbrt. ßouorierte,

: ( i t C b i . c k " ^Wf« ^jtid)nete »n-.fc »trben

""« fa»n'tnbu»fl »on S fl. f. W. »orrben $cil*
''ß'ftnbi. ' ®«brmi*«onhjeifunfl *>Dfti»enbenb

^ t e ^ l* (ißf,*-W,

sf ^ Nl-. 712.

MatMhestellung.
^l,tc,l>n ^'^^cnchle Plauixa wird
'che d<tz ^ l ' duß der in der Hfecutionft.
!l»cn cx /"uuhiwo ^csül voll Gloyuuo
^ ^ N "" Hemc von Ul,«t.pla.u„a
^^ in«er ,^ ''- "' ' ' "- "llossene excc.
"ber i^.?bl'U«edeschcld vom 20. Dc-

^ttt l , . " " ' Z. ü^5)-j, dem fijs den
^ t e „ "^ ,^ss" ' VlechlSimchfol^r be-

^°>> 7 n ; u ^ "̂ '"" b ' " " ^ s ' l
^ r iN?3crlcht Planina, am 4tcn!

< l ^ ^ . Nr 961?^

^ i ? ' v e Nelicitation.
? bekannt ^ezirls«erichle gotisch« ^

t̂ > ^eswn''!"l"" dee Ioham, Grab.

l ° > " ^ ^ ' n . d b u c h der Herrschafl
«>>«den N ^ . ̂ V ' <o1. 2127 vor.

^ 3 « i l ^ " ü t bew.lll.nt und die

wornach
îtq« "n il)«°" ; cuant vor gemachtem

^di7 uecoln^«^d.um zu handcn der
^ l , l > Eck»! " iu erlegen hat,
'^H>N und der
, ^ " ' WeM" lbn.,en i " der diesge-
^.5' l- < ' . " " eingesehen werd?n.

^'°t i V " ' c h t Gottschee, am

(.«—1^ Nr W3.

lzuratorsbestcllullst.
Vom l. l. Vczirlsucl lchle Plnl,i',a

wird dem lwliclauimn Aufenthaltes ab
wcstndcn Anton Kouac von Oruhovo
HauS-Nr. 50 hiemit tirk^linl gegeotn, b«ch
ihm ^chufä Empfangnahmc des diesge-
richtlichen Tabularbcscheides vom 27len
August 1873, Z. 4800, Martin Pavloiii!
oou Cillniz als ourawr Äbssutis aufge-
stcllt wurde.

K. t. Bezirksgericht Planiua, am 19len
Februar 1874.

j Buchbindergehilfe
geübt iui Haudvergoldoii und Guldsclinittniacbeu, zwölfstüudigc Arbeitszeit für
den ersten Platz, in meiner mit Maschinen vollkommen eingerichteten Buch-
binderei wird zu Ostern aufgenommen bei (G51—2)

E. MllČnjak, Agram.

LezrMz Wffiluilßs. j
Drr crgebciist^Geserligtt bcchlt sich llnzuzcigm. bafj ^ ^ul Vlqurmlichltll bei l

z,. t. geehitcu Abnehmer i» semen, Hause am H a u p t p l a t z c 3 t r . 2 ^ 5 , ebensidig, l
die Nlederlagc eröffnet habe, und empfiehlt sein große« i'agsl von nack neueftei Fa^on '

> und Mode verfertigten l

! besonders erlaubt er sich aus die so beliebt gcwordenn, <

> anfmerlsllln zu machen, !
> Ferner sind bei ihm m grosler Auswahl Heiden», H a n e U a , A l p a c a - <
! und Baun!»oUVlegenschir»l«e l-u ssron» und «u ä«t»il zu den billigsten Preisen !
! zu haben. !

? «Hinc bedeutende Partie >:eull s o n n e n schirme wird ül) bi« tz<> Pcrzent unter !
> dem Fabrilepreise ausverlauft. <
» Da« Ueberziehen und N e p a r i e r e n wird schnell und billig besorgt, sowie '
, Vtfttllungen oom Lande aus einzelne Schirme nach genauer Angabe prompt und billig !
) gegen Nachnahme ausgesllhrt. (5>9—4) l

Apotheke Piccoli „zum Eiurel,"
oheminehc und pharmaccuti8ohe Produote

med. Specialitäten, vulc. Gummiwaren, Bruchbänder, Parfumerien etc. etc. '
Bi's«Hlun{{rn ausser Laibaeh werden gegen l 'osinaehnahmc schnellstens e.fleetuieit. -- Die kinballagc- und Kxpeditionskosten tragen die Herren

Cominittentcn. - - Die Wiederverküuler erhalten die ühliche Provision.

I Einzige Miederlaitf für Mrain von liaclifttclieuden trtikelii:

1 ^»i>ii<*»st©i**» L i l y - W«,tf3i*.DMS Liliühwasser ist «in Toilelluartikel, der in der clifganlcn Wdl
so viel angewendet wird, dass jedes Lob überflüssig wäre.

K» isl dabei nur unumgänglich nothwendig, dass wir die zarlen
Consumenlinnen auf die Auswahl einer guten Uualilüt aufmerksam machen.

Der Gebrauch und die Erfahrung haben klar bewiesen, dass eint:
<W besten 4 îi;tlitäleii des Lilienwassers ohne Zweifel jene ist, die unter
dem Namen Lai)Ca8ter'8 Lily-Water bekannt ist.

Dieses Wasser gewährt der Haut eine blendend weissc Farbe,

macht sie loin, verhindert 7.11 frühe Kalten und macht Hun/.dn aujfe«-
blicklich vers-chwinden.

Ks dient ferner dazu, um unnatürliche Küthe und heuatiach«
Makeln zu entfernen und heilt vorzüglich Sprünge der Haut, welche ui
der Trockenheit oder Spröde derselben ihren Grund huben. ' Mit einem
Worte, es ist ein wahrer Schatz für die ToiicUe, weshalb es von Damen
denen es an ihrer Schönheit liegt, mit stecht vorgezogen und angewen-
det wird.

Preis einer Flasche 1 fl. (473—2)

P r e i ^ - L i s t e .
Echte Seidlitz-Pulver, l Schachtel — sl.90kr.

hei grösserer Abnahme, 1 Schacht. — » 70 »
Brausepulver, 1 Schochtcl — . 30 . \
Echtes Norweger Dorsch-Leber- '

thran-Oel, J 1 lasche — . 80 » i
— bei grösserer Abnahme, 1 Flasche — • 7 0 »
— fein, gai« weiss, 1 C'l«sche . . . 1 » — •
— bei grösserer Abnahme, 1 Flasche — • 8 0 • i

Esprit de Lavande ambree (Toilcite-
VVasser), I Flanche 1 • — •

Echter Franzbranntwein, 1 Flasche — • 50 •
Flüssig«' (jlyc<;rius(>ise zur Ver-

schönci'ung II. Krhallung der Haut, j
Preis tincr Flasche — • 50 •

Klettenwurzelöl /ur Erhaltung der
Haare, 1 Flasche — » 50 •

Poudre de Rls, superfein, 1 Schachtel — » 40 •
1 »»ackel — . 10 •

Köln. Wasser, Maria Farinu,l Klag« i,. i . — . i
— ';, Flasche — - 50 • !

Kynokrom, k.k. ausschl. priv.kosmet.
Haarfärbe-FliisHigkoit, 1 Flasche . ü » — •

Chacou aromati8e, 1 Schachtel . . - - » 50 • i
Medicamentö8e Seifen, 1 Stück . . - . 50 »
Lebensessenz, 1 Flasche — » 10 •

Dr. Rosa's, 1 Flasche l . — »
';, Flasche - - • 50 .

Opodeldoc, 1 Flacon — • 36 •
',, Flacon — . 20 •

Tamarlnde-Extract, in Vacuum con-
centriert, zubereitet von Carl Erba
in Maihnd, 1 Flacon 1 • — *

Brera-Plllen gegon dioHftmorrhoidcn,
1 Sc.liachtol — " 30 •

P r e n d i n i - P a 8 t i l l e n , 1 S c h a c h t e l . . . — • 4 0 •
Weltberühmteste Menotti-Paitlllen,

unfehlbares Mittel gogon das Hu-
«Icn, 1 Schachtel — • 7 ? "

Pagliano-Syrup aus Florenz, 1 Flasche 1 H. — kr.
M o r a F i e b e r m i t t e l , 1 F l a s c h e . . . . l . 2 0 .
Oxford -E886BZ, k. k. ausschliesslich

privilegiert. Mit dieser berühmte-
sten Essenz heilt man augenblick-
lich jeden hartnäckigen Zahn-
schmerz, 1 Flasche - 50 •

Syrop d' ipofosflte de Caux de 6ri-
m a i H t & C o m p . , 1 F l a s c l i e . . . • - ' »

Syrop de Quinquina ferugineux,
1 Flas.he 2 . 20 - :

S y r o p R a i f o r t J o d e , 1 F l a s c h e . . . 2 . 3 0 -
Senf-Papier von Rigolot, 1 B!«tt. . — •• 10
Papier Chimique topique par excel-

lence contre les Doulenrs Rhu-
mati8male8 etc. etc., 1 l'acket . — - fK) »

Guarana employe avec nn succes
toujour» assure dans les Ga-
8tralgie8, Gastrites, Migraines,
Maux de Tete Nevralgies Diar-
rheeS, 1 Schachtel mit 1^ I'uquct.s 1 • 85 -

Dragees d' ergotine de Bonjean,
1 Flacon 1 • 80 • ;

Blancard-Plllen ä I' Jodure ferreux
Inalterable, 1 Flacon 2 • 4 0 . j

— V. K U M H « 1 - fc-*0 - !
Pastilles Digestives de Blllin, !

1 Schachtel - - » 80 . j
— V, Schachtel — - 40 . '<

Dr. Göllls Speisepulver, 1 Schachtel — . 84 -
Schneeberg's Kräuteralop, 1 Flasche 1 - 20 »
Glelchenberg, Brustsaft, 1 Flasche 1 - 20 . ,
Eisenzuoker, 1 Fiancho 1 • 30 »
— '/, Flascho - . 60 -

David's Thee, 1 Packet - . 20 •
J . K o n a l ' f t G i c h t t h e e . 1 s a c k e t . . . - . 5 0 .

Lapisträger aus Kbenhol/ mit Silber-
zauge, 1 Stück 1 (I. kr.

Bettunterlage aus Prima -Gummi-
stoff, vun beiden Seiten gummiert,
iK) Cm. breit, 1 M. lang . . . . 5 . 50 •

Brusthütohen von Gumml-elastlc,
1 Stück . 40 .

Saugefla8Chen, coinplel garniert, mit
Sangeröhren, 1 Stück — f «0 •

Saugeröhren, 1 Stück - . 10 >
fein, 1 Stück - . 20 •

Su8peR80rlen, »UH feinster Leinwand,
1 Stück — r 40 .

• elastische, von Seide,
besonder! fein und elegant, 1 Stück 1 > — >

Milchpumpen, l Stück — - 85 »
Uretral-Sprltzen, 1 Stück — » 40 -
Cly8tler8pritzen, ballförmig, 1 Stück 1 • ÖO •
Mutterspritzen, • 1 » 2 • — •
ClyStiersprltzen, birnenfö'rmig, gross,

1 Stück 2 . 8 0 .
— mittlere (Jrösse, 1 Stück . . . . 2 • 4 0 •

Taschen - Klysopumpen mit Hlech-
kasteu, 1 Stück 3 »

Irrlgateure aus Porzellan, besonders
lein und elegant, 1 Stück 10 • - »
aus Metall, 1 Stück . . 6 • &0 •

Bruohbältder mit echter englischer
Stahl-Feder für kleine Kinder,
1 Stück . . 1 » 80 •

— für Knaben, 1 Stück 2 - 20 •
i — für Männer, 1 » 2 • 60 •

. . mit verzierter Palotte,
I besonders fein und elogant . . . 3 • 60 -
I Tropfenzähler mit Flacon in Etui»,
j 1 Slück •-- - 80 .

Um jede Fälschung iv vermeiden, worden die Herren Commitlonten gebeten, nich bejm Ankauf direct an die Apotheke
Plee* l l »xum K n y e l f

u IVIenerstrasi ie Nr. 99, wendnn zu wollen

(652—1) Nr. 2193.

Dritte ezee. Feilbietung.
I m Anhange zu dcm diesgerichtlichen

lödicte vom 2 1 . November 1873, Zahl
1568«, wird vow l. l. stildt..deleg. Be.
zirlSgerichleLaibach hiemil belannl gegeben:

! Es werden übel Ansuchen der Mari»
> Dolnicar, durch Dr . Suppan vereint mit

Sebastian Prebil von Dobrowa Nr. 18,
die auf den 4. Februar und 7. März
!874 ariberaumten efec. Feilbielungen der
dem Sebastian Prebil gehörigen, uub Urb.«
Nr. 6, «clf.-Nr. 6 »ui Thurn an der
Lalbach vorlommendm Nealitüt mit dem

als abgehalten erllärt, dah nur die drille
auf den

8. « p r i l 1 8 7 4 ,
bestimmte Feilbietung obiger Realilät mit
dem früheren Anhange vorgenommen »er-
den wird.

K. l. sladt..deleg. Veziltsgllichl «ai-
bach, »m 2. Ftbruar 1874.
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Agenten!
Für den Verkauf eines überall

gangbaren Artikels werden tüch-
tige Agenten gegen gute Provision
gesucht. Kaufmännische Kennt-
nisse sind nicht erforderlich. Offer-
ten sind in der Exped. d. Bl. unter
den Buchstaben C. / / . schleunigst
abzugeben. ((350—2)

Strohhüte ,
z u m [i')*i - ! ) •

Putzen und Modernisieren i
übernimmt

Aloisia Zitterer,
früher Appreteurin bei <;. .1. SUiekl, jetzt
Elefant cnga.ss«» Nr. 5:$ im IVrless'schen

Hause, 1. Stock.

U^genMMkaustll.
Ein G l ,»«D»»«n« r auch zweispäüliig

z» l^branchru, l>all> qcdcckt. nltt Qclllchscn und
sehr wenig geliraucht; dann eiü l l r » » « » , z>vc>
sitzig undeiu lcichler zwcisiliigcr >5>»«>»n>>«««'
sind zu vertaufeu. Anzufragen a>s drr »niüli,
Polaua Nr. 6 l . ,

I n der 5<»««t » t e l « 'st das in o r̂
Vorstadt S c h ü t t unweit der Stadtpsarrlirchc
gelegene cinstüctigc. i,u besten Bauzustaude befind-
liche Haue, Nr. 1^ ans freier Hand zn verlaufen.
Dasselbe hat nntcrirdisch fixen schiwcu Keller,
ebenerdig ein geräumige« Vorhaus. zwci Zim
incr sammt Küche, im obern Stocke drei ^ i m -
mcr und Küche, I m Hose hinlcr dem Hause
defindct sich eiu gutcr Änninen und cin gauz
neues Magazinögebände, Der an den Hos an-
stoßende Gemüsegarten ist mit eiuel neuen Mauer
umfriedet Das Haus besitzt auch da« B>rgrcchl
und einen eigenen Waldantheil. Es ist scl>r ge-
eignet für eine Spc^rciwarcuhandlnna. «der eine

, ähnliche Spcculatillu. Nähere« ist in ^aibach,
Herrennassc Nr, ' i l l , rUswiirtS. zu erfahren.

i!aiüach, zm^.0 . M ° r ; 1^7», («55 - ii)

danlt viclmlll fur das specielle Vcrlraucn, welchlö ihr durch 6 Jahre als ̂ 'citciin der Wäsche-
e^mqung bei Herrn Anton Zeiler so vielfach zulheil wurde, und zeigt ergebenst au, daß in
ihrem eigenen ' (646—li)

M ^ HVH G O n V G H l » >» ̂ WU
<2e»»»'«'>>» und IV««,«»»,«««?>>«, « r»»»e ^ „ » « « » » » » « « e » in kürzester Zeit zur
Anfertigung übernommen werbe». Ncus r̂st schöne reine Arbeit, elcgaute einfache Ausfühniüg dcr-
selben, sehr paffend, und mäßige Preise werden zugesichert. 5<j«l«lQ»», >jnt>>>», ll^»»««'>»«»l«'»
«leelck«« in allen Farben, so wie fertige lU«»»«»«»»» und >V««,«»«««»<«l««» große Nn«,
wähl am Lager.

Hie Fabrik irttglmi'Cfl* Eiskeller
H « n H H B n des Ingenieur lYlUIZ J toUi l l^e i ' in Wien
^B|B~ 77^^^ JTB ein| ' l i<-hl l :

! BIS \ [^ 11 ! | ir̂ fn i m* Schank - Einrichtungen sammt Fass- und Pla-
iBlii pl'HyiTF1 I Ha sehen-Aufzügen;
H U [''--•-liiHnUl LH3 Bierkühler, Wasserkühler ;
• • Ll"""..! !_ri__fHP Milchkühler, Fleischtische;
H^Jifc ' •' Spe i senkühler l'iir llaut-lciltungcii;
H • '& Flaschen- und Butterkühler;
H Gefrierinaschinen;
B ! Gefrornes-Reservoire;
K . .,-,'d Mousse-Fippen neuester Construction.
» a]kl Illustrierte Prciscourante gratig. (563—3)

|j HjHgg^QjjgHKsgzarägHagH Auslrii^i' an «Jiß Kahi'iks- Niederlage:

j ̂ ^ ^ ^ ^ ^ • ^ ^ • • B Wien, Wiedcaa, llcuniiililffaNSo Hr«2.

Veschästs-ErijfnllNP-Ayeize.
Gefertigter beehrt sich dem p. t. Publicum die ergebenste Anzeige zu machen, daß er das vom

Herrn ^ . . I?oz>«>vK^

betriebene

käuflich an sich gebracht und e« unter der Firma

I., UHI.I.l!1»l<1
uuvcrändert weiterführen wird.

Vom Einlaufe riickgekehrt. empfehle ich drm p. t^Publicum mein le!l assortiertes Lager in
neuesten in- und ausländischen W M " lil«i<l<>rxlnlieu " M V flir die Saison und versichere reellste
Bedienung nebst billigsten Preisen. Hochachtungsvoll

(682-1) Laibach. Hanptplah Nr.7,
A l l . Die mit großem Verluste übernommene Ware wird mit großem Verluste ausverlauft.

j FRANZ PRÖOKL,
Kürschner, Kappenmacher, Hut- und Uniformsorten-Niederlage.

Judenga^ne IVr. 33^
Ijätt ein grofjce S?agcr uon ^cUtuareii ncutfltr ga<;on. ©afelbR tüerbeit oud) ^t(^=
ttaren mobernifiett uub solche über bfu ©ommer jur 2lufbcroal)ning übfcnommtn.
Sämmtliche aufbewahrte ^ttji unb ©toffroart i|l btt einet iiildubi|'d)eu ©efcßfdb,Qft
tterftt^ert.

«uBerbcm empfiehlt er fan rrtd) afforttettc« Softer »on (CilinÖcr:, 3ili=,
Seiden: unb StaffÖtttCII neuester goi;oii. ®iöfUe ?lue»üa^l oon .Stapfe« ücr
idjicbeucr ^avou für ßioü, Militär mib 53eamtf. ©ttt« ein ßroßefl i'agev öou

I Untformforten ol« •• ©äbef, «Portepee«, Äuppeln, «ofetten, Drbcnsbänber so roie aud)
ffliebatUen :c :c. (669-1)

| M g ^ SöcfteaiiugcH vom ^aube roerben auf« fr̂ neüflc « g ^ ^ v

SB^P unb ju biOigen Sßreifen aiiSgefüfart. ^ ^ ^ »
^

^ Echt amerik. Kinderwagen, I
J;;MI7. von Kison, mit braun lackiertem (lohgullecht-Korh, Ledertuchdach nud bl»1'*"1 I

I mlnr grünem Vorhnng vt:r.-,ohen, worrl^n clp.giint iiml /ti :iiis*fr.il liilli^en PIMMSOD ^1'" i
| ^nfoi'tigt von '

.loliann ikAther jun., Schlossermeister,
| HlnffeiisiirterMlraHMr Afr. 99. '

JftW~ <-'0IUWlU»»l0UMla|cer dieser aiisscrsi ^wn-,kiii;issi|; «-.<iiî .tnri«1'"'rr

hilligen Kinderwagen bcllmlrl ti'ir.h hei Hmn A n d r e W«lM»«»y©r, SpitalgaS"61

1 i r ilUf Urteil Buu- uuö Sd}ln(|"crurbritcn ~W*
und cinschliigige K e p H I ' a l l i r c i l «<:n)en gut «nrl liilligal ausgeführt, "llsl '""C |

| .in. rceht whlrnir.h« M.rtrügc JollRIMl »Ol^lUT JUU., !

(»)4S 2) Sililossrnnoister, Klagcni'nr<ors(rosse Xr» ^ _ ,
l o a m ^ H M H B ^ V««B ^saiB M^H« ^ ^ ^ ^HH a î̂  M M M M ^^^Bfl

l!mr)tiedit »oiu ßron»«» I ^ e r vou «l««T««K««,«, l t » -

mit, tl, ««!), 7 5,0. ^!5i0, !)5<), 11, 13. 15.
«»«»> «>«» »»«<> 1)e8te î u»,Ii<Ht, ',. dr«it 6. 1^0 di»

!1. 140; ',. !!. l-65; ̂  «. 1'!>5, 2 10, 2-:!0, 2^ ) .
2 80; '/. l1. >'j l.i«:iü<>; ',, N. .'! 40 di» 8^0.

V. dreit » ' n l l l o l>. 2 dig ü. :j85. ?erner oma zro»««

voi, 7<i l<>, !>!>; :!. ^ 10.
V. breit, ^nun >l^i»lll-?i Vaum^oll ß»mwt kür ^»cksn

uur «, l 10.
'/, dreit l2rdig IjilUlnvoll- uuä iieläou 8«,mmt von 85 llr

kig «. 4 50.
',. dreit larbize l " » l » ^ « « n l e Wr Illeiäer, llio

l^lle <!. 1 40, ,IW, «,dvor« ^ a r L tl. I 80.
V, dreit, ^ t l » » «,» » l > « « G'»»«»,«,,» 5 90 kr,
</. dreit, » , , , « T r l „ , /T» ln» , « l , » » 75 kr. di» g. >!><).
'<. dreit, luring «!>»!>» »mi 'K',,^«z««»l» in »Uon t'»r-

den tl. 1 40 di» ». 2.
^U836r ><l!«»om 80Ll>eu »t>ssßl»u t̂ ä»« I>leuo8tl! in

S,«s ,»» t« , vie C>>«?,,ln, eeutc Woll- uncl Imitation-
T .x l l l l »» , llln«»«>^>», Vl!i88 /ivil-u. unü likumvoU-
^>»l«««»» in .js!<il>r l^ill l itkt uuä Uroitc,, »l«»>,»i»«<r«'.
W » , , « » ^ « , « s , ^ ^ , I>»l»l^>«««» Una j f > « l « « - un l
W'«llll«—«,'»»«!<»,' in lllll.'» I<'l!ll»on uncl lll-«iteu un6
unek vililo un6ero Output«- null 1'o8i<!»<ntiOr^»ren, uu<i
versieuelt re«ll8te uuä lnNi^ntl» l j^ i l ' imü^. (l!70)

Kundmachung.
IMe allgemeine Versamiiilun^ -

der Thoilnobraer der ]

wechselseitigen Brands.qliaden-' |
Versicherungsanstalt in Q^i[

findet j

Montag den 20. April d. J. |
vormittags 10 Uhr in der Landstube zu Graz statt. !

Programm: j
1. Kechenschaftsbericht für das Jahr l#7ß; , aj{e- \
2. lleclinungsabscliluss für das Jähr -1873 und Bericht d«s j

visionsausschusses hierüber; J # ;
3. Bericht und Antrag des Verwaltungsrathes, botre"011^ |

Ausdehnung des Geschäftsbetriebes; j
4. Voranschlag für das Jahr 1874; tfllt:
5. Pensionsnormalo für die Beamten und J)iener der An' j
i). Wahl dor Keolinungsrevisoron für das Jahr 1B74; i
7. Allfällige Anträge. t «#- j

Zu dieser ullffeiiieincn Ver,saniinliiii(c werden die l*»1^,^!' |
reu Vereiiisniitfflieder, welche nach § m der Statuten * u r ij
nähme berufen sind, IWUlichst eingeladen. {

Dieser Paragraph lautet: Mtsg
 lI^r fi

„Zur Theilnahme an der allgemeinen Versammlung, zur B° ra
 jgt >°5Jg j

Abstimmung bezüglich aller VerhanfllungsRegenständc und WahIe,D
fi V îJoJ &

den jeweiligen Mitgliedern des VerwaltungBrathos jedes Mitglied ^Sfl^tiA" I
berechtigt, welches Objecte im Gosammtversicherungswerthe von ^"Yyorj* jfl •>!
betreffenden Vcrwaltuussjahre bei der Anstalt versichert und u%.{ntritte.j) U
Anmeldung von der Direction „eine Legitimationakarte, die e« zum r j ßir fi
die Generalversammlung berechtiget, erhalten hat." |

GRAZ, am 19. März 1874. I

iPranz Graf von Mera» ""p^
sleneraldirector. ^jOaSP

Druck und Verlag Oou I , n » , , . lllelnm«tzr <t F«d,r V»«»er,.


